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Foto: Konrad Hupfauer 
→ Titel: Marlene Waltner, Quee R, Foto: Silke Schlotz

Was erwartet Mode- 
Designer*innen im Beruf?

Der Modemarkt unterliegt einer 
globalen Vernetzung und starken 
Differenzierungen; hier lassen 
sich kreative Ideen ebenso wie 
funktionelle Ansprüche verwirk li-
chen, wodurch die beruflichen 
Laufbahnen sehr vielseitig aus - 
ge staltet sind. Designer*innen, 
Produktmanager*innen und  
Ko ordinator*innen zwischen 
Design und Lizenz- oder Produk-
tions  unternehmen gehören dabei 
zu den häufigsten Positionen.  
Die Breite und Tiefe des im 
Studium vermittel ten Fach wissens 
bietet aber auch Positionen  
in Theater, Oper und Fernseh-
produktionen, genauso wie  
in Werbe-, Presse- und Styling-
Agenturen. Darüber hinaus sind 
unsere Absolvent*in nen auch in 
den Bereichen Fashion consulting, 
Trend bera tung, Public Relations 
und Modejourna lis mus sehr 
gefragt. 

Alle Tätigkeitsfelder erfordern 
ein großes Verständnis für so  - 
ziale, kulturelle und  wirtschaftli che 
Entwicklungen der kreati ven und 
praktischen Prozesse von Mode 
sowie ein geschultes Wahrneh - 
mungsvermögen. Die An sprüche 
des Marktes zu defi nie ren und 
sie für Einkäu fer*in nen und 
Endverbraucher*innen greifbar, 
umsetz bar und erlebbar zu 
mach en, gehört dabei zu den 
Kern kom pe tenzen unserer Ab sol - 
 vent*in nen, die so zu begehrten 
Mode-Expert*innen werden.

Das Studium bei Design PF

Am Mode-Studium in Pforzheim 
schätze ich die Vielfalt der Lehr-
angebote: sowohl die künst - 
le rischen, designspezifi schen  
als auch theoretischen Fächer 
kombiniert mit prakti schem 
Gestalten. Wir erarbeiten kreative 
Lösungsvorschläge für aktuelle 
und gesellschaftlich relevante  
Fragestellungen. 

Friederike Bischoff
Absolventin

öffnet: Türen und Augen 

Die Fakultät für Gestaltung blickt 
auf eine über 140-jährige Ge - 
schichte zurück. Sie steht für Er- 
fahrung und beständige Qualität. 
Insbe sondere durch ihren künst - 
le ri schen Fokus bildet die Fakul - 
tät Persönlichkeiten aus, die 
ihren eigenen Ausdruck ent wick-
eln und über eine außer ge wöhn-
liche Wahr nehmung verfügen. 
 Wir bieten bundesweit das 
breiteste Ausbil dungs angebot im 
Bereich Design und Studiengänge, 
die deutsch land- bzw. weltweit 
einzigartig sind. Da durch sind 
unsere Ab solvent*in nen im glo - 
balen Markt beson ders begehrt.
hat: Auszeichnungen und 
Renommee  

Die Arbeiten unserer Studieren-
den werden regelmäßig mit wich - 
tigen Preisen ausgezeichnet, 
darunter der Lucky Strike Junior 
Designer Award, der Red Dot 
Design Award oder der ADC Junior 
Award. 

lehrt: interdisziplinär und 
international 

Die Hochschule Pforzheim för dert 
die Zusammenarbeit innerhalb 
ihrer drei Fakultäten – von Design 
über Ent wicklung und Produktion 
bis zur Vermarktung, Logistik und 
Rechts fragen. Da durch stärken 
wir visionäres Denken und stra - 
tegisches Han deln unserer 
Studierenden. 
 Wir kooperieren mit renom- 
mierten Hochschulen in der gan - 
zen Welt, wie dem Nova Scotia 
College of Art & Design in Hali fax 
(Kanada), Design School Kolding, 
(Dänemark) oder der Nagoya 
Un iversity of Art and Scien ces 

(Japan). Unsere Studierenden 
lernen sie im Rahmen von Aus - 
 lands se mes tern und Pro  jek ten 
kennen und erhalten wichtige  
Einblicke in unter schied liche 
Design-Kulturen.

bietet: Praxisnähe und 
Marktorientierung

Dank eines exzellenten Netzwerks 
mit der Wirtschaft entwickeln 
Studierende regelmäßig Ideen 
für den Markt und lernen dessen 
Anforderungen kennen. Als ge - 
fragte Kooperationspartner*innen 
arbei ten sie frei denkend in einem 
zukunftsweisenden und inspirie-
renden Umfeld.   
 Wir hinterfragen unsere Lehr - 
inhalte kontinuierlich, re agieren 
auf Entwicklungen der Branche 
und die Anforderungen im Berufs- 
leben. So ist es un seren Absol - 
vent*innen möglich, selbst stän-
dig, erfolgreich und dauer haft in 
ihrem Beruf zu arbeiten.
 
ist: künstlerisch und staatlich

Größten Wert legen wir auf künst- 
lerische Grundlagen in Malerei, 
Zeichnung, Skulptur, Fotografie 
und audiovisuellen Medien. Mit 
diesem Schwerpunkt schaffen 
wir eine Atmosphäre, die Persö n - 
lichkeiten reifen lässt und Cha - 
rak terköpfe fördert.    
 Als staatliche Hochschule er  - 
heben wir keine Studienge büh ren. 
Alles, was Sie benötigen, sind 
Leistung, Leiden schaft, Wissens-
durst und Neugier sowie Indivi - 
du  ali tät, die Sie hier Tag für Tag 
ein bringen.



Unsere Stärke ist eine um fas-
sende Ausbildung. Wir fördern 
unsere Studierenden darin, 
ihre ganz eigenen Talente zu 
entfalten. Kleine Kurse, indivi-
duelle Spezialisierungen ge -
paart mit einer breit angelegten 
Grundausbildung und einem 
engmaschigen Netzwerk zu 
internationalen Modeunter- 
 neh men, bereiten unsere Ab -
sol ven  t*in nen optimal auf  
den erfolgrei chen Einstieg ins 
Berufsleben vor.

Prof. Johann Stockhammer
Studiengang Mode

↑ Modenschau, Kollektion Fanny Forster, 
Foto: Harald Koch
↓ Designstudio, Foto: Olga Pfeifle

↑ Tommy Dombrowski, Genderless Wedding Wear, 
Foto: Laila Eby
→ Clelia Schäfer, ENTER THE VOID – surreal,  
so real? 
↙ Christian Pohl, Le Tour

Mode ist:

Die Mode- und Textilindustrie 
gehört zu den größten Industrie-
zweigen der Welt. Kaum eine 
andere Branche ist so präsent 
im Alltag jedes einzelnen  
Men schen, entsprechend groß 
sind das Know-how, der Einfluss 
und die Verantwortung von  
Mode macher*innen gegenüber 
der Gegen wartskultur und der 
Gesellschaft. 
 Für alle Bereiche der Mode 
sind kreative, intelligente und 
nachhaltige Lösungen gefragt, 
deren Grundstein in der richti gen 
Ausbildung liegt. Hier trifft  
hand werkliches Verständnis auf 
ge ballte Kreativität, freie Kunst 
auf Marketing-Strategien, Team - 
work auf die Verwirkli chung  
der ei ge nen Ideen. 

Das Studium beinhaltet:

Das Bilden einer eigenen Design- 
Haltung und die Welt mit allen 
Sinnen wahrzunehmen, sind 
Grundvoraussetzungen im Stu - 
diengang Mode. Als Synthese von  
Kunst, Design, Kreativität, Wis - 
sen schaft und Praxis liegt der 
Fokus des Studiums auf sozialen 
und kulturellen Einflüssen auf 
die Mode, auf Ästhetik sowie 
Kompositions- und Farbtheorie 
und einer handwerklichen Grund- 
ausbildung. Die eigenen Wahr- 
nehmungsmöglichkeiten werden 
erweitert durch kultur wissen-
schaftliche Fächer, um histori-
sche Entwicklungen erkennen 
und kulturelles Wissen erlangen 
zu können. Die künstle rischen 
Ausbildungsfächer wie Malerei 
oder Skulptur ergänzen den 
fachspezifischen Unterricht 
optimal.

Studieninhalte (vereinfacht)

 1. Semester
  Grundlagen Gestaltung 
    Historisches/Experi men telles 

Design
    Schnitt und Verarbeitung
    Grundlagen der medialen 

Gestaltung

 2. Semester
    Projekt Menswear / Tailoring
    Schnitt
    Darstellung und 

Präsentationstechnik
 
 3. Semester

    Projekt Womenswear  
Shaping Fashion

    Modeanalyse und 
Formfindung

    Struktur und Markenanalyse
    Vertiefung Mediales 

Gestalten

Wahlmöglichkeiten ab dem  
4. Semester

    Projekt Prime Market /  
Haute Couture oder Projekt 
Street Wear / Sportswear

 4. Semester
  Materialinnovationen
  Drapieren 
  Textiles Gestalten Strick

 5. Semester
  Praxissemester

 6. Semester
  Projekt Mode und Marke 
  Modeillustration 
  Interdisziplinäre Projekte 

 7. Semester
  Bachelorthesis

Beratung

Für das Studium bei Design PF 
benötigen Sie eine Hochschul
zugangsberechtigung, eine Mappe  
und bei einigen Studiengängen 
ein Vorpraktikum. Sie bewerben 
sich mit einer Mappe mit künst  
lerischen und fachbezogenen 
Arbeiten, die Sie digital einrei ch
en. Nach einer Vorauswahl durch 
die Aufnahmekommission folgt 
eine Einladung zur Aufnahme
prüfung, bestehend aus einem 
praktischen Teil und einem Fach  
gespräch. Danach erfahren Sie 
über das Bewerbungsportal,  
ob Sie den Aufnahmeprozess 
be standen haben und einen Stu   
dienplatz erhalten. Bewer bungs 
schluss ist immer der 30. Okto  
ber für das Sommer semester 
(Start: März) und der 30. April  
für das Wintersemester (Start: 
Oktober). Details zur Bewerbung 
und zum AufnahmeProcedere 
finden Sie auf unserer Website.

Was muss in die Mappe? 

Für die Mappe reichen Sie immer 
von Hand gefertigte Originale ein:  
10 bis 15 allgemeine künstleri
sche Arbeiten (Zeichnungen oder 
Malerei, jedoch keine Arbeiten 
nach Fotos oder anderen Vor la  
gen). Zusätzlich 5 bis 7 Arbei ten,  
die sich auf den Studien gang be 
ziehen. Die Zeichnungen sol len  
die Formate A4 bis A1 abdecken. 
Darüber hinaus kön nen Sie digital 
erstellte Werke ein reichen. Die 
Mappenabgabe für die Bewer
bung erfolgt digital, das heißt, 
Sie fotografieren Ihre Zeich nun
gen ab und laden die Fotos auf 
das Mappenportal hoch. 

Wo gibt es Informationen?

Es gibt viele Wege, sich über 
einen Studiengang zu infor mie
ren und beraten zu lassen. Wir 
bieten regelmäßig Beratungstage 
an, sowohl online als auch vor 
Ort, die über Zugangsvoraus
setzungen und den Bewerbungs
prozess informieren und einen 
Einblick in die Studiengänge ge  
ben. In den Mappenbera tungen 
erhalten Sie Feedback und 
Tipps, in welchen Bereichen Sie 
sich verbessern können. Die 
beste Gelegenheit, die Fakultät 
kennen zu lernen, ist die Werk  
schau: Ergebnisse der Semester
projekte ansehen, Lehrende 
persönlich treffen und mit den 
Studierenden ins Gespräch kom   
men. Alle Termine finden Sie  
auf unserer Website.

Fragen zur Bewerbung 

beantwortet unser StudiCenter 
unter der Nummer 07231 
28 6725 oder per EMail an 
gestaltung.studicenter@ 
hs pforzheim.de. Individuelle  
Be ratung zu kon kre ten studien
gangs  bezogenen Fragen geben 
die Akademischen Mit arbei
ter*in nen der Studien gänge.


